
Václav Maidl schreibt über Paul Leppin

(E*forum, 17. 03. 2021)

Der aktuelle Beitrag des deutsch-tschechischen E*forums ist dem Schriftsteller Paul
Leppin und der neuen Herausgabe seines Romans Severins Gang in die Finsternis
gewidmet, der 2018 im Vitalis-Verlag erschien. „Die Begleittexte in der vorliegenden
Vitalis-Ausgabe sind sowohl für den einfachen, als auch für einen wissenschaftlich
fokussierten Leser von Nutzen. Zur visuellen Gestaltung gehört die Anwendung
origineller Illustrierungen von Richard Teschner auf dem Buchumschlag und
Frontispiz sowie der Abdruck der Titelseite und der ersten Seite der Ausgabe aus dem
Jahr 1914 (im Anschluss an den Text zu finden). Die erwähnten Einzelheiten scheinen
den Raum für eine editorische Notiz vorzubereiten, die u. a. auf kleine Eingriffe in den
Text (Tippfehler, Ergänzung von Umlauten) hinweisen. Es folgen dann zwei
Textabteilungen, die erste beschäftigt sich mit der Zeit, der Werkgenese und -
auswirkung und die andere nimmt sich die in Leppins Roman erwähnten Orte vor,
kommentiert sie erklärend und illustriert sie anhand einer reichen
Fotodokumentation. Eine Rarität stellt dann der Erinnerungstext von Huga Rokyta
dar, in dem von der persönlichen Begegnung mit Leppin bei dessen Autorabend
im Mai 1938 berichtet wird.“
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